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Protokoll der Hauptversammlung des Aiki Dojo

Sehnde, den 10.07.2003 um 20.30

1)  Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

 Die Hauptversammlung ist ordnungsgemäß einberufen worden.

2)  Feststellung der Stimmberechtigung

 Es sind 10 stimmberechtigte Mitglieder anwesend. Die Beschlussfähigkeit ist gegeben.

3)  Beschlussfassung über die Tagesordnung

 Die Tagesordnung wird einstimmig angenommen.

4)  Berichte aller Mitglieder des Vorstandes mit Aussprache

 1. Vorsitzende Karin Stützer: (ist verhindert)

 2. Vorsitzende Andreas Weber: 

 - Ando ist mit dem Training (Trainingsablauf, Atmosphäre, etc.) im Aikido sowie im Arnis derzeit 

   sehr zufrieden. Das Gleiche gilt für den Stand der Graduierungen der Mitglieder.

 - Deutliche Probleme macht jedoch die in den letzten zwei Jahren enorm gesunkene Mitgliederzahl. 

   Dadurch hat sich auch die aktuelle finanzielle Situation des Vereins verschlechtert, so dass hier 

   dringender Handlungsbedarf besteht. (s.a. Bericht des Kassenführers)

 - Desweiteren wird von Ando eine bessere Verteilung der Aufgaben im Verein gewünscht. Mehr 

   Aufgaben, die im Moment alleine beim Vorstand liegen, sollen auf andere Mitglieder delegiert 

   werden. Dies betrifft z.B. die Pressearbeit, die Instandhaltung und Pflege des Dojos, aber auch die 

   Übernahme von Trainingsstunden. Letzteres ist wahrscheinlich bereits ab Herbst diesen Jahres 

   nötig, da Ando öfter geschäftlich verhindert sein wird. Insbesondere angesprochen sind hier Jürgen, 

   Thomas und Roger, die jeweils für ca. ein halbes Jahr ein Training übernehmen sollen. 

   Diesbezüglich  erfolgen aber noch nähere Absprachen zwischen den Betroffenen.

 Kassenführer Bob Bongers:

 - Die finanzielle Lage des Aiki Dojo ist sehr unbefriedigend, zur Zeit werden die Reserven der letzten 

   Jahre aufgebraucht. Die aktuelle Mitgliederzahl liegt derzeit nur noch bei 42 Personen. Hiervon sind 

   ca. 12 Mitglieder passiv.

 - Ein weiteres Problem sind Mitglieder, die nur unregelmäßig zahlen, d.h. Barzahler und Personen, 

   die das Geld überweisen (ohne Lastschrift). Hier ist auf eine Übernahme in das Lastschriftverfahren 

   hinzuwirken. Desweiteren bestehen offene Beitragsforderungen von Mitgliedern in Höhe von 

   insgesamt ca. 1000,- EUR, welche bislang nicht beigebracht werden konnten. 

  

 - Mit der jetzigen Situation könnte der Verein nach seiner Einschätzung noch ca. 1 – 1,5 Jahre 

   auskommen, bevor die Finanzen nicht mehr ausreichen, um das Dojo zu betreiben.



Seite 2 von 4

 - Positiv zu erwähnen bleibt, dass die Miete für das Dojo derzeit von 500,- EUR auf 250,- EUR mtl. 

   reduziert werden konnte.

5)  Bericht der Kassenprüfer

 Die Kassenprüfung erfolgte am Montag, den 07. Juli 2003. Die Kasse wurde ordnungsgemäß von 

 Bernd Jeremias und Andrea Barndorf geprüft. Es wurden keinerlei Unregelmäßigkeiten bei der 

 Prüfung  von Konten, Sparbüchern und Kasse bemerkt.

6)  Entlastung des Vorstandes und der Kassenprüfer

Die Entlastung der 1. Vorsitzenden wird beantragt.

Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Die Entlastung der 1.Vorsitzenden ist angenommen.

Die Entlastung des 2. Vorsitzenden wird beantragt.

Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Die Entlastung des 2.Vorsitzenden ist angenommen.

Die Entlastung des Kassenführers wird beantragt.

Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Die Entlastung des Kassenführers ist angenommen.

Die Entlastung des 1. Kassenprüfers wird beantragt.

Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Die Entlastung des 1. Kassenprüfers ist angenommen.

Die Entlastung des 2. Kassenprüfers wird beantragt.

Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Die Entlastung des 2. Kassenprüfers ist angenommen.

7)  Neuwahl des Vorstandes und der Kassenprüfer und Bestimmung des Inneren Kreises

Wahl der 1. Vorsitzenden: Karin Stützer

Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Karin Stützer ist zur 1. Vorsitzenden gewählt.

Wahl des 2. Vorsitzenden: Andreas Weber

Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Andreas Weber ist zum 2. Vorsitzenden gewählt.

Wahl des Kassenführers: Bob Bongers

Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung. Bob ist zum Kassenführer gewählt.

Wahl des 1. Kassenprüfers: Bernd Jeremias

Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung. Bernd ist zum 1. Kassenprüfer gewählt.

Wahl des 2. Kassenprüfers: Philipp Pressel

Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung. Philipp Pressel ist zum 2. Kassenprüfer gewählt.

Wahl des Ersatzprüfers: Jürgen Lippel

Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung. Jürgen ist zum Ersatzprüfer gewählt.

Für den Inneren Kreis werden folgende Mitglieder des Aiki Dojo bestimmt:

 - Vorstand: Karin Stützer, Andreas Weber, und Bob Bongers

 - Jürgen Lippel, Thomas Becke, Michael Langhans, Roger Spilker, Angelika Jung, 

   Anne Vogt und Heike Pohl

   Thomas Becke wird zum Moderator des Inneren Kreises bestimmt.

8)  Änderung der Beiträge

 Der Hauptversammlung liegen zwei Anträge von Andreas Weber vor.
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 1. Antrag:  Es wird eine Beitragserhöhung der Mitglieder im 3. Jahr von derzeit 45,- EUR 

  im Quartal auf 54,- EUR ab dem 01.01. 2004 beantragt.

 Nach Diskussion des Antrages wird im Hinblick auf die wirtschaftlichen Probleme des Vereins über 

 den Wegfall der Reduzierung des Beitrages im 3. Mitgliedsjahr abgestimmt.

 Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung. Der Antrag ist angenommen

 Somit entfällt ab dem 01.01.2004 die Reduzierung des Beitrages im 3. Jahr der Mitgliedschaft. Der 

 Beitrag bleibt dann in der Höhe des 2. Jahres bestehen. Für aktive Mitglieder, die bereits 3 oder mehr 

 Jahre im Verein sind, erhöht sich somit der Beitrag ab dem 01.01.2004 auf 60,- EUR im Quartal.

 2. Antrag: Es wird die Reduzierung der Ermäßigung  von derzeit 20,- EUR auf  12,- EUR 

  im Quartal ab dem 01.01.2004 beantragt. (Sie gilt für Minderjährige, Schüler, Azubis, 

  Studenten, Arbeitslose und wenn ein Familienmitglied bereits Vereinsmitglied ist und den 

  vollen Beitrag zahlt.)

 Abstimmung: 9 dafür, 0 dagegen, 1 Enthaltung. Der Antrag ist angenommen

9)  Änderung der Satzung

 Es liegen keine Anträge auf Änderung der Satzung vor.

10)  Behandlung der vorliegenden Anträge mit Beschlussfassung.

 Es liegen auch keine sonstigen Anträge vor.

11)  Verschiedenes

 - Es wird vorgeschlagen, die Regelungen in der Satzung bzgl. der Ermäßigung für Minderjährige 

      bzw. Jugendliche unter 15 zu überarbeiten. Die bestehenden Regelungen sind teilweise miss-

   verständlich und hinsichtlich der Altersstufen und der einzelnen Arten der Ermäßigung neu zu 

   durchdenken. Vorschläge nimmt der Vorstand gerne entgegen. Diesbezüglich ist eine Änderung der 

    Satzung bei der nächsten Hauptversammlung angestrebt.

 - In ungefähr einem halben Jahr soll eine neue Halle für die Geräte, die bis jetzt auf dem Hof stehen, 

   hinter dem Dojo entstehen. Zwischen der Trainingshalle und der neuen Halle soll ein mit Glas 

   überdachter Freiraum bleiben. Dies ermöglich das dauerhafte Öffnen der oberen Fenster im Dojo, 

   bedeutet aber auch weniger Lichteinfall. Ebenfalls soll eine neue Halle vor das Dojo gebaut werden. 

   Zusätzlich besteht ein Angebot für eine Fensterreihe an der Seite des Dojos, welche bessere 

   Luftzirkulation und mehr Lichteinfall bieten würden. Auf Grund der Finanzen des Vereins ist über 

   diese Investition jedoch zunächst ausführlich im Inneren Kreis zu beraten.

 - Die Sauberkeit und Pflege des Dojos hat in letzter Zeit stark nachgelassen. Dringend notwendig

   ist z.B. die Reinigung der Tatamis und des Duschraumes inkl. der Abflüsse. Arbeiten werden nicht 

   regelmäßig durchgeführt und Arbeitsstunden so gut wie nicht mehr geleistet. Auch im Hinblick auf 

   die derzeitige Finanzlage wird über die (in der Satzung festgeschriebene) Einforderung der Beiträge 

   für nicht geleistete Arbeitsstunden im Jahr 2002 abgestimmt.
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   Abstimmung: 6 dafür, 3 dagegen, 1 Enthaltung. Der Antrag ist angenommen

   Somit werden bis Ende des Jahres 2003  30,- EUR von jedem aktiven Mitglied eingefordert, das 

   2002 keine Arbeitsstunden verrichtet hat. Rückfragen hierzu sind an Bob zu richten.

   Um wieder eine regelmäßige Reinigung des Dojos und das Ableisten von Arbeitsstunden  zu 

   gewährleisten, wird die Bestimmung eines Putzverantwortlichen vorgenommen. 

   Vorgeschlagen wird Michael Langhans:

   Abstimmung: 9 dafür, 1 dagegen, 0 Enthaltungen. Die Wahl wird angenommen.

   Michael ist somit Putzverantwortlicher des Dojos. Aufgaben sind insbesondere das Feststellen von 

   Defiziten betreffend der Sauberkeit und notwendiger Reparaturen. Termine für Arbeitseinsätze 

   sollen  4 - 6 Wochen im Voraus von ihm im Dojo ausgehängt werden. Nach den Arbeitseinsätzen 

   ist eine Liste der Beteiligten zu verfassen und an Bob weiterzuleiten.

 - Desweiteren wurde die Bestimmung eines Pressewartes zur Entlastung des Vorstandes angeregt. 

   Vorgeschlagen wird Philipp Pressel:

   

   Abstimmung: 10 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen. Die Wahl wird angenommen.

 

   Philipp ist somit Pressewart des Aiki Dojos. Michael hat sich bereit erklärt, bei der Pressearbeit 

   mitzuarbeiten. Aufgaben sind insbesondere das Erstellen von Werbematerialien, (Schalten von 

   Zeitungsartikeln und Anzeigen, Verbreitung von Plakaten und Handzetteln, etc.) sowie die 

   Aufbereitung des Infokastens an der Aussentür. Es soll mehr Aussenwerbung betrieben werden z.B. 

   die Beteiligung an Festen und Veranstaltungen in Sehnde und im Umkreis. 

 - Die Sommerpause wird dieses Jahr vom 28. Juli bis 17. August andauern. In dieser Zeit findet 

   kein Training statt. Es besteht jedoch die Möglichkeit des freien Trainings nach Absprache und 

   Schlüsselvergabe.

12)  Festlegung der nächsten Hauptversammlung

  Die nächste ordentliche Hauptversammlung wird am Ende des 2. Quartals im Jahr 2005 

 stattfinden.

          ___________________________                             _________________________                  

           Unterschrift Versammlungsleiter                                 Unterschrift Protokollführer

                      Andreas Weber                                                          Philipp Pressel


